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In der Chemnitzaue
Archäologie war in Chemnitz seit langem wieder nicht nur museal präsent, 

sondern direkt vor Ort, am Bauzaun, erlebbar. Viele Interessierte verfolgten 

die beiden großen Grabungen C-33 und C-36 in den Jahren 2018 und 2019, die 

eine innerhalb der Stadttore, die andere davor und direkt neben dem smac. 

Dabei zeigte sich, dass an beiden Stellen katastrophale Stadtbrände und Über-

schwemmungen ihre Spuren hinterlassen haben, aber auch schöne Kleinfunde 

und Keramiken der mittelalterlichen Haushalte die Jahrhunderte überdauer-

ten. Spezialisiertes Handwerk zeichnete die Stadt spätestens ab 1200 aus, wie 

zahlreiche Öfen, Brunnen und Arbeitsgruben belegen. 
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